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See the notice on TED website

694013-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung – Geschäftsanbahnungen im 
Rahmen des BMWE-Markterschließungsprogramms für KMU 2026, 4. Tranche
OJ S 195/2026 08/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
E-Mail: mep@bafa.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Geschäftsanbahnungen im Rahmen des BMWE-Markterschließungsprogramms für KMU 
2026, 4. Tranche
Beschreibung: Das BMWE-Markterschließungsprogramm soll kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU), Selbstständigen der gewerblichen Wirtschaft sowie fachbezogenen 
Freien Berufen und wirtschaftsnahen Dienstleistern mit Geschäftsbetrieb in Deutschland den 
Einstieg in neue Märkte erleichtern und zu weiteren Erfolgen der Exporttätigkeit führen. 
Geschäftsanbahnungen sind Veranstaltungen zu einem bestimmten Zielland und einer 
bestimmten Branche (z.B. Optik in Frankreich/Abfallwirtschaft in Polen). Im Rahmen einer 
fachbezogenen Präsentationsveranstaltung erhalten interessierte lokale Unternehmen, 
Verwaltungen, Verbände und Institutionen konkrete Informationen über die Leistungsfähigkeit 
der jeweiligen Branche in Deutschland. Den deutschen Unternehmen bietet sich vor allem die 
Möglichkeit, dem ausländischen Fachpublikum in einer kurzen, auf das Wesentliche 
konzentrierten Präsentation, ihre Produkte, Dienstleistungen und mögliche Kooperationsfelder 
vorzustellen. Die Präsentationsveranstaltung soll Raum für Kontaktgespräche zwischen 
deutschen und ausländischen Teilnehmenden bieten sowie weitere ansprechende Elemente 
umfassen. Zentrales Element der Geschäftsanbahnung sind die individuell vorbereiteten 
Kontaktgespräche der deutschen Unternehmen für eine gezielte Geschäftsanbahnung zu 
potenziellen Geschäftspartnern des Ziellandes. Vor der Veranstaltung werden 
Zielmarktanalysen mit umfassenden Informationen über Branche und Markt erarbeitet, die den 
Teilnehmenden zur Verfügung gestellt und auch veröffentlich werden. Für die 
Projektumsetzung gelten die Vorgaben gem. Anlage 1_ABD und des Leitfadens.
Kennung des Verfahrens: 73fd6fcf-cf9b-4a1c-ab93-2f0f156e76da
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/694013-2026
mailto:mep@bafa.bund.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es handelt sich um ein ausschließlich elektronisches 
Vergabeverfahren, bei der die Angebotsabgabe über die Vergabeplattform des Bundes erfolgt; 
hierzu bedarf es der Registrierung. Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden 
elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit „Anwendungen“ bezeichneten 
Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für „www.evergabe-online.de“
Unternehmen der Angebots-Assistent (AnA-Web) und der Signatur-Client für Bieter für 
elektronische Signaturen, die eVergabeApp zur sicheren Verschlüsselung von Angebots- und 
Teilnahmedateien, sowie weitere über die Vergabeplattform des Bundes bereitgestellten 
elektronischen Werkzeuge. Die zur Einreichung verwendeten Verschlüsselungs-, Signatur- 
und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der zugelassenen Webanwendung und Clients 
und erfüllen die Anforderungen an Sicherheit und Nachvollziehbarkeit gemäß § 11 Abs. 2 und 
4 VgV. Weitergehende Informationen stehen auf  bereit. Die https://www.evergabe-online.info
Vergabeunterlagen können gemäß § 41 Abs. 1 VgV unentgeltlich, uneingeschränkt, 
vollständig und direkt abgerufen werden. Diese sind unter folgendem Link, ohne Registrierung, 
abrufbar:  Fragen sind bis zum 31.07.2026 12:00 Uhr in deutscher www.evergabe-online.de.
Sprache ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform des Bundes  (www.evergabe-online.de)
einzureichen. Die Fragen und Antworten werden allen Bietern in anonymisierter Form auf der 
e-Vergabe-Plattform des Bundes zur Verfügung gestellt. Eventuelle weitere Informationen, z. 
B. Änderungen / Ergänzungen an den Vergabeunterlagen, Bieterfragen und Antworten, 
werden schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Frist zur Einreichung der 
Angebote auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes eingestellt. Der Bieter / Die Bieterin ist 
verpflichtet, sich regelmäßig zu informieren, ob die Vergabeunterlagen aktualisiert worden 
sind. Nur wenn die Teilnahme an der Ausschreibung mit der Webanwendung der e-Vergabe 
AnA-Web beantragt wurde, erfolgt eine aktive Information über etwaige Änderungen der 
Vergabeunterlagen, können Bieterfragen zur Ausschreibung gestellt bzw. die Antworten hierzu 
erhalten und Teilnahmeanträge oder Angebote abgeben werden. Telefonischen Support zur e-
Vergabe-Plattform des BMI leistet die Hotline des BMI, die telefonisch unter der Rufnummer 
+49(0)228-99610-1234 zu erreichen ist. Kosten für die Bewerbung, Angebotserstellung, 
eventuelle Präsentation und Verhandlungsrunden werden nicht erstattet. Grundsätzlich ist die 
Einreichung des Angebots in Textform gem. § 126b BGB ausreichend. Nebenangebote 
werden nicht zugelassen. Eine Präsentation des Angebots in deutscher Sprache bleibt bei 
Bedarf vorbehalten. Es ist nicht zulässig, mehrere Hauptangebote abzugeben. Sollte ein 
Bieter / eine Bieterin dennoch mehrere Hauptangebote einreichen, werden alle Angebote von 
der Wertung ausgeschlossen, sofern nicht ausnahmsweise das eine Hauptangebot das 
andere Hauptangebot ersetzt. Das Angebot muss den Anforderungen des Vergaberechts 
uneingeschränkt entsprechen. Das Angebot muss in deutscher Sprache abgefasst sein. Dies 
gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr. Der Bieter / Die Bieterin hat Art und Umfang der 
Leistung anzugeben, die er / sie an Unterauftragnehmer / Unterauftragnehmerinnen 
übertragen will und diese spätestens vor Zuschlagserteilung namentlich zu benennen. Die 
vollständigen Angebotsunterlagen für jedes Los sind in einem Unterordner 
zusammenzufassen. Der Unterordner für das jeweilige Los ist folgendermaßen zu beschriften: 
GAB_NrLos_NameFirma. Es wird gebeten, die Angebotsunterlagen möglichst 
zusammenhängend (vorzugsweise in fünf (5) Dokumenten: Konzept, Eigenerklärungen, 
Preisblatt, Referenzen, LoI oder Absichtserklärungen) einzureichen.
Rechtsgrundlage: 

http://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.info
http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Kroatien
Beschreibung: Geschäftsanbahnung für deutsche Unternehmen im Bereich Handwerk mit 
Fokus auf Denkmalpflege Zielland: Kroatien Branche: Handwerk Möglicher Veranstaltungsort: 
Zagreb Möglicher Termin: Q1/2027 Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben sind bei der 
Projektumsetzung anzuwenden.
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB - Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Umsetzungskonzept
Beschreibung: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Moldau, Rumänien
Beschreibung: Geschäftsanbahnung für deutsche Unternehmen im Bereich Abwasser- und 
Wasserwirtschaft Zielland: Moldau, Rumänien Branche: Wasserwirtschaft (Exportinitiative 
Umwelttechnologien) Möglicher Veranstaltungsort: Chișinău (Moldau), Bukarest (Rumänien) 
Möglicher Termin: Q4/2026 Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben sind bei der 
Projektumsetzung anzuwenden.
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB - Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Umsetzungskonzept
Beschreibung: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 - Moldau, Rumänien
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Beschreibung: Geschäftsanbahnung für deutsche Unternehmen im Bereich Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie Zielland: Moldau, Rumänien Branche: Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie (Exportinitiative) Möglicher Veranstaltungsort: Chișinău (Moldau), 
Bukarest (Rumänien) Möglicher Termin: Q4/2026 Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben 
sind bei der Projektumsetzung anzuwenden.
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB - Los 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Umsetzungskonzept
Beschreibung: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
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von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 - Australien
Beschreibung: Geschäftsanbahnung für deutsche Unternehmen im Bereich Bahnindustrie / 
Schienenverkehr Zielland: Australien Branche: Bahnindustrie / Schienenverkehr Möglicher 
Veranstaltungsort: New South Wales, Victoria, ggf. weitere Standorte Möglicher Termin: Q1
/2027 Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben sind bei der Projektumsetzung anzuwenden.
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB - Los 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Umsetzungskonzept
Beschreibung: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 - Israel
Beschreibung: Geschäftsanbahnung für deutsche Unternehmen im Bereich Nachhaltige 
Mobilität mit Schwerpunkt auf Bahn / Schiene (Metro- und Light-Railway-Ausbau) unter 
Beachtung der Sicherheitslage; inkl. eines angemessenen Sicherheitskonzepts Zielland: Israel 
Branche: Nachhaltige Mobilität (Exportinitiative Umwelttechnologien) Möglicher 
Veranstaltungsort: offen Möglicher Termin: Q4/2026 Die im Leitfaden beschriebenen 
Vorgaben sind bei der Projektumsetzung anzuwenden.
Interne Kennung: 414-06010301-2026/4 GAB - Los 5
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Umsetzungskonzept
Beschreibung: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
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Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 208 896,86 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: DKIHK poslovne usluge d.o.o.
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 1 - Kroatien
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 1 - Kroatien
Datum der Auswahl des Gewinners: 31/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 11/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
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Offizielle Bezeichnung: Camera de Comerţ şi Industrie Româno-Germană
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 2 - Moldau, Rumänien
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 2 - Moldau, Rumänien
Datum der Auswahl des Gewinners: 31/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 11/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Camera de Comerţ şi Industrie Româno-Germană
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 3 - Moldau, Rumänien
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 3 - Moldau, Rumänien
Datum der Auswahl des Gewinners: 31/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 11/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: German-Australian Chamber of Industry and Commerce
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 4 - Australien
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 4 - Australien
Datum der Auswahl des Gewinners: 31/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 11/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Registrierungsnummer: 991-01692-22
Abteilung: Referat 414
Stadt: Eschborn
Postleitzahl: 65760
Land, Gliederung (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 414
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E-Mail: mep@bafa.bund.de
Telefon: 000
Internetadresse: http://www.bafa.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: DKIHK poslovne usluge d.o.o.
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: 18509652133 (OIB)
Stadt: Zagreb
Postleitzahl: 10000
Land, Gliederung (NUTS): Grad Zagreb (HR050)
Land: Serbien
E-Mail: info@ahk.hr
Telefon: +385 (0)1 6311 600
Internetadresse: https://kroatien.ahk.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Camera de Comerţ şi Industrie Româno-Germană
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: RO14870017
Stadt: Bukarest
Postleitzahl: 010735
Land, Gliederung (NUTS): Bucureşti (RO321)
Land: Rumänien
E-Mail: drahk@ahkrumaenien.ro
Telefon: +40 21 2231531
Internetadresse: https://www.ahkrumaenien.ro
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0002, LOT-0003

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: German-Australian Chamber of Industry and Commerce
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen

mailto:mep@bafa.bund.de
http://www.bafa.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:info@ahk.hr
https://kroatien.ahk.de
mailto:drahk@ahkrumaenien.ro
https://www.ahkrumaenien.ro
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Registrierungsnummer: 75 001 428 968 (ABN)
Stadt: Sydney
Postleitzahl: NSW 2000
Land: Australien
E-Mail: info@germany.org.au
Telefon: +61 2 8296 0400
Internetadresse: https://www.australien.ahk.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0004

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 249bb744-6a92-4e91-bc9e-3bfbc9bd5ee2  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/10/2026 12:42:19 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 694013-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 195/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/10/2026
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